
230 istci Stück.

»ach das weitere zu erwarten; tm Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß sie von diesem Ver
fahren ausgeschlossen und nachher darinn weiter nicht mehr gehört werden sollen. Elbcrberg in
Hessen den 271m Februar 1796. Vig. Commiii. Lt. Nöffel.

5) Nachdem auf die weiter eingereichten Curarel-Rechmmgen des indem Amtmann Reucrischei»
Debitwesen von uns bestellten Curstorisdonorum, Renlhmeister Frankeubergs dahier, unter andern
refvlvirt worden ist, daß Curator in Ansehung den dem nachgelassenen Kinde des GegenschreiberS
Hüpedens zur Last gcsezten, von der Hüpedenschen Vormundschaft aber widersprochen werden
den Zinsen von resp. *85 Rthlr. 17Alb. 1 Hlr. und 22 Rthlr. löAlb. Amimann Reitcrischen
Curarel-Recesse sich anforderst mit sämtlichen Neiterischen Creöiroren darüber, inwiefern sie die
ser Zinsen halber bey dem Widerspruch der Hüpedenschen Vormundschaft, welche vorgiebt, daß
diese Gelder zur stündlichen Auszahlung immer bereit gelegen, aber nicht gefordert worden, mit
hin sie nicht in mors iolvemii gewesen sey, sich beruhigen oder auf einer rechtlichen Ausführung
hestehen wollen, berechnen sollen, und dann ermeldter Curator zu Bewürkung dieses injunSi bey
»ns um die Convocado» derer Reiterischeu Credltoren Zter Classe, immaßen die beyden erstern
Classen theils schon vollständig befriediget, theils zu deren Bezahlung noch hinlängliche Baarschaft
in Masse vorhanden und also nur die leztere Classe jezr interessirt sey, geziemend nachgesucht und
gebeten hat; wir auch diesem Suchen stakt gethan haben: als werden hiermit besagte Amtmann
Reiterische Creditoren der Zten Classe von uns dergestalt öffentlich vorgeladen, daß sie in Termino
den zren April d.J. Vormittags 9 Uhr, auf allhiesiger Fürst!. Canzlcy persönlich, oder durch ge
nugsam bevollmächtigte Anwälde erscheinen und sich aus die ihnen von dem Curatore der Reiteri

schen Concurö-Masse alsdann gemacht werdende erläuternde Präpositionen zweckmäßig ad Proto.
collum erklären, oder aber im Auöbleibunqsfall gewärtigen sollen, daß sie mit dieser Erklärung
hernach nicht weiter gehört, sondern in Conrumscism allenthalben erkannt werden solle. Roten
burg den I7ten Februar 1796. 8- 6- R. Lanzley daselbst.

H) Alle diejenigen, so an dem Nachlaß des zu Obervorschütz, Amts Gudensberg, ohnlängst ver-
.. storbenen Pfarrer Holland Ansprüche zu haben vermeynen, werden vorgeladen, in dem auf Mit-

wvchen den 2oten April bestimmten Termin, auf hiesigem Amt zu erscheinen, ihre Forderungen
anzugeben und gehörig zu begründen, mit der Verwarnung, daß die Nichrerschienenen von diesem
Verfahren völlig ausgeschlossen «erden sollen. Felsbcrg den igten März 1796.

 S. L. Ungewitler. Kraft höher« Auftrag-.
* * *

7) Es hat der Bürger und Peruckenmacher Johann George Hildewig sein Haus allhier in der
Carlshaverstraße, zwischen dem Federmacher Hartung und dem Tobackspinner Ulrich gelegen, um
eine gewisse Summe Geld verkauft; wer also etwas zu fordern daran har, oder Näherkäufer zu seyn
glaubt, der wolle sich Zeit Rechtens melden

8) DeS Schneidermstr. Engelbrechts Behausung Nr. 104. in der Dionysienstraße, zwischen betn
Metzgermstr. Hartdegen und Kaufmann Rochel gelegen, ist um eine gewisse Summe verkauft;
wer was dagegen einzuwenden hat, wolle sich sogleich gehörig melden.

9) Das hinterm Judenbrunnen in der! engen Gasse gelegene Steinmetz Knatzische Haus, tst um eine
gewisse Summe Geld verkauft; wer was daran zu fordern har, wolle sich Zeit Rechtens melden.

10) Es hat der Papiermacher Becker vom Caspar Widdekind in Bettenhausen Ack. ErblanL
am Lindenberg, am Johann George Schaffer und dem Wege gelegen, um eine gewisse Summe
Geldes erkauft. Wer daran Anspruch zu haben glaubt, oder Näherkäufer zu seyn vermeynt,
wolle sich Zeit Rechtens melden.

i i) Die Demoisell Pritzier hat ihr vor dem Fftedrichsplatz und an der Bellevuestraße gelegenes Wohn
haus mit Zubehör, um eine gewisse Summe Geldes aus freyer Hand verkauft: sollte nun jemand
daran ArHrüche zu machen oder ein Näherrecht daran zu haben verminen, der wolle sich Zeil

Rechten- melden.
Per-


